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Oktober 2018 
In Christus geliebte Brüder und Schwestern, liebe Freunde! 
 
Wir laden euch hiermit herzlich ein zu unserer  
 

134. Tagesversammlung unter biblisch-konkordanter Wortverkündigung 
 

am Donnerstag, dem 1. November 2018 in Bochum  
 bei Familie Frank und Silke Goldammer, Am Chursbusch 17, 44879 Bochum. 

 
Eine Wegbeschreibung und alle Informationen zur Anreise findet ihr  

auf der Rückseite dieses Schreibens.  
 
Dieter Landersheim aus Schwalbach im Taunus dient zu folgenden Themen: 
 

10.00 Uhr  Nun aber seid ihr Mitbürger der Heiligen 
 Eph 2,11-22          

          
14.00 Uhr  Werdet Täter des Wortes! 

 Jak 1,17-27   
      

_________________________________________ 
 
 

 Liebe Geschwister, Christus ist unser Friede, damit wir Frieden mit Gott und Frieden unter-
einander haben (Eph 2,14-17). Durch Christi Blut sind wir alle zu Nahestehenden vor dem An-
gesicht unseres Gottes und Vaters und in Seiner liebenden Gegenwart geworden. Dort sollen 
wir Trost und Geborgenheit empfangen, aber auch uns unserer gesegneten Stellung aus Gna-
den bewusst sein und bleiben. 

 Einst hatten die Gläubigen aus den Nationen Israel gegenüber den Status von Gästen oder 
verweilenden Fremden – dem Fleisch nach –, nun sind wir Mitbürger der Heiligen und haben 
ein herrliches gemeinsames Bürgerrecht in den Himmeln (Phil 3,20). Wer möchte da noch von 
fleischlichen Vorzügen oder Unterschieden reden oder auch von fleischlichen Vorfahren, haben 
wir doch durch unseren Herrn Jesus Christus nun Gott Selbst zum Vater und in einem Geist 
Zutritt zu Ihm, nach dem jede Familie in den Himmeln und auf Erden genannt wird (Eph 3,14)!  

 Zum Nachmittagsthema sei Folgendes vorab bemerkt: Dem Wort der Wahrheit steht das 
Hören des Menschen gegenüber. Jakobus erklärt, dass voreiliges Antworten und reichliches, 
ausschweifendes Reden nicht unsere Art sein sollte. Das Wort des lebendigen Gottes aber zu 
hören und es dann zu vergessen oder nicht danach zu handeln, verherrlicht Gott nicht und trägt 
Sein Licht nicht in unsere Umgebung weiter. 

 Wir möchten diejenigen unter euch, denen die Teilnahme an der Gemeinschaft unter Gottes 
Wort nicht möglich ist, besonders herzlich grüßen mit dem Zuspruch, der aus Gottes Wort klar 
erkennbar ist, dass wir nämlich allezeit unter Seiner Aufsicht stehen wie auch unter Seiner Für-
sorge. Halten wir doch dankbar und glaubensbewusst fest: Gott ist getreu (1 Thess 5,24)!  

 
Eure im Herrn verbundenen 
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Kurzer Hinweis: 
Jeder kann etwas zum kalten Mittagsbuffet mitbringen. In der Mittagszeit ist auch Gelegenheit 
zu persönlichen Gesprächen gegeben. Nach dem Nachmittagsdienst gibt es für jeden, der 
möchte und die Zeit hat, nochmal eine Tasse Kaffee. 


